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Programm
Qualifikationsverfahren 2026
Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr
Don‘t stop – level up! 
 Konzept Vorbereitung Anschluss BM 2
 Das BM-2-Angebot der BFSU

Semesterzeugnis 
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Hinweise
Berufslehre 
Berufsmaturität

Präsentationsunterlagen:

ab Mittwoch, 15. Januar 2025, 10.00 Uhr unter

www.bfsu.ch/lernortkooperation

Fragen bitte laufend stellen.

http://www.bfsu.ch/lernortkooperation
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Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre
Abschlussprüfungen EFZ

QV-Bereich Erfahrungsnoten 40 %

QV-Bereich Abschlussprüfung Betrieb 30 %

QV-Bereich Abschlussprüfung BFS 30 %

Total aller 3 QV-Bereiche 100 %

Gewichtung ¼ 

Gewichtung ½  

Gewichtung ¼ 
Integriert in 
Abschlussprüfung 
BFS HKB A

Fallnote

Fallnote



Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre
Vornoten
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Ohne Berufslehre (BL) keine Berufsmaturität (BM)

Qualifikationsverfahren 2026 Berufsmaturität

a) der Durchschnitt aller Fachnoten mind. 4.0 beträgt.

b) höchstens zwei Fachnoten ungenügend sind.

c) die Differenz der ungenügenden Fachnoten zur Note 4.0 
gesamthaft den Wert 2.0 nicht übersteigt.

Qualifikationsverfahren EFZ erfolgreich bestanden

Berufsmaturitätsprüfungen erfolgreich abgelegt
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QV-Bereich Erfahrungsnoten 40 %

QV-Bereich Abschlussprüfung Betrieb 30 %

QV-Bereich Abschlussprüfung BFS 30 %

Total aller 3 QV-Bereiche 100 %

Gewichtung ½  

Gewichtung ½  

Fallnote

Fallnote

Abschlussprüfung BFS 
HKB A entfällt

Qualifikationsverfahren 2026 Berufsmaturität
Abschlussprüfungen EFZ
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Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Schulische Abschlussprüfung EFZ – Prüfungskonzept Berufsmaturität

nur 
Berufslehre 
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HKB A (Handeln in agilen Arbeits- und Organisationsformen)

Definition VA KV-Schulen Kanton Zürich: Präsentation des Portfolios

Vorlage dient den Lernenden als Leitfaden; Zentrale Inhalte der VA sind:

 Meine Rolle und Aufgaben (das mache ich)
 Meine Entwicklung (das lernte ich)
 Meine Einstellungen, Haltungen oder Verhaltensweisen (das bin ich)
 Meine Kompetenzen (das kann ich)
 Meine Erkenntnis (das hat sich mir gezeigt)

Inhalte wurde in den ersten beiden Lehrjahren im Rahmen der Portfolioarbeiten dokumentiert und reflektiert.

Produkt: Power-Point-Präsentation; Ausdruck muss am HKB-A-Prüfungstag den Expertinnen und 
Experten vor Prüfungsbeginn abgegeben werden. 

Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre
Vertiefungsarbeit – VA (KLP)
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Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Schulische Abschlussprüfung EFZ – Hilfsmittel Berufsmaturität
Gemäss Wegleitung zur Nullserie Stand Oktober 2024 (Änderungen vorbehalten)

Schriftliche Prüfung (Open Book)
 Kandidierende Person ist verantwortlich für ein funktionsfähiges Gerät mit kompatiblen Kopfhörer. Das 

Gerät muss einen WLAN-Zugang für den Zugriff auf die digitale Prüfungsumgebung ermöglichen.

Der Akku des persönlichen Geräts muss geladen sein und ein passendes Ladegerät mitgenommen werden.

 Ausstattung der Geräte mit Browser sowie Programme für Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Anzeigen 
und Erstellen von PDF-Dateien, Videobearbeitung, Wiedergabe von Audiodateien. 

 Erlaubt sind: Internetnutzung, Lehrbücher, eigene Notizen (u.W.  Open-Book), Taschenrechner, KI-
Applikationen, Notizblätter

Nicht erlaubt sind: Mobile/Smartphone, Smartwatches, Smartglasses, private externe Datenträger (UBS-
Stick, externe HD usw.), Zugriff auf gemeinsame Netzlaufwerke, Kommunikation (weder mündlich noch 
schriftlich, Vervielfältigung der Prüfung, Aufzeichnen der Prüfungsunterlagen oder sonstige Nutzung 
von Aufzeichnungsmöglichkeiten (Kamera, Ton)
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Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Schulische Abschlussprüfung EFZ – Hilfsmittel Berufsmaturität
Gemäss Wegleitung zur Nullserie Stand Oktober 2024 (Änderungen vorbehalten)

Mündliche Prüfungen
 Es sind keine Hilfsmittel zugelassen. Während der Vorbereitungszeit darf die kandidierende Person sich 

jedoch Notizen machen und diese an der Prüfung als Gedankenstütze nutzen.

Massgeblich sind die Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung zur 
Verordnung über die berufliche Grundbildung des SBFI vom 16. August 2021 und zum Bildungsplan vom 16. 
August 2021 

Weiterführende Informationen: www.bikas.ch

http://www.bikas.ch/
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Erfahrungsnote 
Rundung 0.5

Prüfungsnote 
Rundung 0.5

Fachnote 
Rundung 0.5

Deutsch Ø aus allen Semestern mündlich und schriftlich Ø aus Erfahrungs- und Prüfungsnote 1/9

Französisch Ø aus allen Semestern mündlich und schriftlich Ø aus Erfahrungs- und Prüfungsnote 1/9

Englisch Ø aus allen Semestern mündlich und schriftlich Ø aus Erfahrungs- und Prüfungsnote 1/9

Mathematik Ø aus allen Semestern schriftlich Ø aus Erfahrungs- und Prüfungsnote 1/9

FRW Ø aus allen Semestern schriftlich Ø aus Erfahrungs- und Prüfungsnote 1/9

W+R Ø aus allen Semestern schriftlich Ø aus Erfahrungs- und Prüfungsnote 1/9

T+U Ø aus allen Semestern keine Prüfung = Erfahrungsnote 1/9

G+P Ø aus allen Semestern keine Prüfung = Erfahrungsnote 1/9

IDAF/IDPA Ø aus IDAF und IDPA keine Prüfung = Erfahrungsnote 1/9

Einsetzen von Technologien der digitalen Arbeitswelt 
 Kein BM-Fach, aber Kompetenzen wichtig für EFZ-Abschlussprüfung

Qualifikationsverfahren 2026 Berufsmaturität
Berufsmaturitätsprüfungen
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Website Kaufmännischer Verband Zürich (Änderungen vorbehalten)

Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Notenrechner Berufsmaturität

 Notenrechner Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis (EFZ) Berufslehre Berufsmaturität

 Notenrechner Berufsmaturitätsprüfungen Berufsmaturität

Website Berufsfachschule Uster (Änderungen vorbehalten)

https://www.kfmv.ch/wissen/lehre/reform-kv-lehre/notenrechner
https://qdms.bzu.ch/icc.aspx?oid=19290
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Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Prüfungstermine Berufsmaturität
Regelung Kanton Zürich

 Schulische Abschlussprüfungen EFZ für Lernende der Berufslehre und Berufsmaturität
 Kalenderwochen 22/23/24 

 Berufsmaturitätsprüfungen nur für Lernende Berufsmaturität
 Kalenderwochen 15/22
 provisorisch geplant: zweitletzter Samstag vor Frühlingsferien (Kalenderwoche 15) Durchführung der 

schriftlichen BM-Abschlussprüfung im Fach Deutsch

Der Unterricht an den kaufmännischen Berufsschulen ist für alle Lernenden während der Kalenderwochen 
22/23/24 eingestellt.
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Quelle: Website Kaufmännischer Verband Zürich (Änderungen vorbehalten)

Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Prüfungstermine Berufsmaturität

https://www.kfmv.ch/angebot/dienstleistungen/qv-administration/qv-schulische-abschlusspruefung-ab-lehrbeginn-2023
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Quelle: Website Kaufmännischer Verband Zürich (Änderungen vorbehalten)

Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Prüfungstermine Berufsmaturität

https://www.kfmv.ch/angebot/dienstleistungen/qv-administration/qv-schulische-abschlusspruefung-ab-lehrbeginn-2023
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Qualifikationsverfahren 2026 Berufslehre 
Nullserie Berufsmaturität

Verschaffen Sie sich an einer der 4 Info-Stationen einen Überblick über die schulische Abschlussprüfung.

Alle 4 Info-Stationen sind identisch aufgebaut: 

HKB A (Position 1) mündlich 
 Anleitung Vertiefungsarbeit
 Präsentation Vertiefungsarbeit
Critical Incident
Mini Case

HKB B/C/E (Positionen 2/3/5) schriftlich
 Fallbeschreibung
 Teilaufgaben 1 – 4 
 Teilaufgaben 1 – 6
 Storyboard

HKB D (Position 4) mündlich
Rollenspiel
Critical Incidents


2024

78.47168
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Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre 
Interdisziplinäres Arbeiten

Auszug aus der Jahresplanung 3. Lehrjahr:
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1. Block (z.B. Vormittag/früher Nachmittag) 6 Lektionen
• Arbeit in den HKB (A/B/C) [HKB D/E im 2. Lehrjahr abgeschlossen]

• HIP-Module HKB (A/B)
• Arbeit an der Vertiefungsarbeit (VA)
• Sport

2. Block (z.B. Nachmittag) 3 Lektionen
• Arbeit in den Optionen
• Arbeit in interdisziplinäre Ateliers in allen HKB (A/B/C/D/E)

Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre
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Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre
HKB A (Klassenlehrperson)

HKB A (Handeln in agilen Arbeits- und Organisationsformen)

1 Note Portfolio (Produkt aus HKB C, Bereich Wirtschaft) Ende 5. Semester

 Präsentation VA erstellen Ende 6. Semester

Mini Case (Analyse und Massennahmen ableiten): 
 Anwendungsfall zu den Schwerpunkten üben (individuelle Lebensgestaltung und Förderung der 

nachhaltigen Entwicklung). 
 das Handlungsrepertoire in konkreten Situationen wird beurteilt.

Critical Incident (mögliche Massnahmen inkl. Begründung):
 Anwendungsfälle aus  Nullserien lösen
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Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre 
HKB A (Wirtschaft)

🔎🔎 LF1: Ich als Privat- und Berufsperson
• Ursachen und Folgen von Arbeitslosigkeit.
• Massnahmen zur Vermeidung und Bewältigung 

von Arbeitslosigkeit (inkl. Zugang zu Weiter-
bildungen).

• Strategien zur Stellensuche.

🏠🏠 LF2a: Soziale Beziehungen und Wohnen
• Grundlagen des Mietrechts.
• Vergleich verschiedener Wohnformen und 

deren Kosten. 
• Beurteilung von Wohnungsangeboten (inkl. 

Umgang mit Abnahmeprotokollen und Mängeln). 

📝📝 LF2b: Persönliche Finanzen
• Ausfüllen der Steuererklärung.
• Verständnis des Ablaufs einer Steuer-

veranlagung sowie Bezahlung der 
Steuerrechnungen.

🗳🗳 LF4a: Demokratie und Medien (Staatskunde)
• Analyse aktueller politischer Ereignisse
• Eigene Meinungsbildung (inkl. Podiums-

diskussion).
• Bedeutung und Rolle der Medien und weiteren 

Interessensgruppen.
• Einflussnahme durch Entscheidungsträger.
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Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre 
HKB B (Wirtschaft)

📈📈 LF1: Wirtschaftliche Fachthemen diskutieren und Auswirkungen beurteilen

Grundlagen: Bedürfnisse, Güterarten, der Wirtschaftskreislauf und die Bedeutung 
des BIP als Basis.

Marktfunktion und Preisbildung: Märkte, Preiselastizität, Steuerungsfunktion der 
Preise und Beispiele für Marktversagen.

Konjunktur- und Wirtschaftspolitik: Phasen des Konjunkturzyklus, Ziele der Geld-
und Fiskalpolitik, Schuldenbremse und Zielkonflikte.

Strukturwandel und Sozialpolitik: Auswirkungen des Strukturwandels auf 
Branchen, Sozialpolitik in Lebensphasen und wirtschaftliche Ziele.

Nachhaltigkeit und Verantwortung: Ethik, Ökologie und Nachhaltigkeit in 
Schweizer Unternehmen und wirtschaftlichen Entscheidungen.
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Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre
Interdisziplinäre HIP-Module Berufsmaturität

HKB A «Politische Bildung» (geplant KW 43 – 48)
 Traditionelle Podiumsdiskussion 
 BM 1: Erarbeitung der Lerninhalte im Fach Geschichte und Politik

HKB B «Volkswirtschaft» (geplant KW 2 – 5)
 geplant mit Plan-Spiel 
 BM 1: Durchführung als verkürzte Version 
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Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre 
Interdisziplinäres Arbeiten

Auszug aus der Jahresplanung 3. Lehrjahr:
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Aufbau analog dem Prüfungskonzept

Atelier HKB D
− Vorbereitung auf 1 mündliche Prüfung: 30 Minuten (inkl. 5 Minuten Vorbereitungszeit)

− Kommunikative erfolgskritische Situation Englisch
− Kommunikative erfolgskritische Situation Deutsch

Atelier HKB B/C/E
− Vorbereitung auf 1 schriftliche Prüfung: 255 Minuten (inkl. Pause)

− geleitete Fallarbeit inkl. Elemente in Deutsch und Englisch

Atelier HKB A - nur für Berufslehre 
− Vorbereitung auf 1 mündliche Prüfung: 30 Minuten (zusätzlich 10 Minuten Vorbereitungszeit)

− Präsentation Vertiefungsarbeit 
− 1 Critical Incident sowie 1 Mini Case

Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre 
Interdisziplinäre Ateliers Berufsmaturität
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KW Klassen Themen Inhalte Fachlehrpersonen Lektionen Total

40 W23BL Einstiegsmodul

• Prüfungsaufbau
• Prüfungsorganisation
• Prüfungs-Settings (Rollenspiel, CI, 

Fallbeispiele usw.) 
• Ablauf mdl. Prüfungen
• Hilfsmittel 
• Individuelle Prüfungsplanung 
• Vorbereitungsaufträge

SL/D/E/KLP/TdA/W 1 x 3 3

50/51 W23BL HKB D • Gemäss SLP D/E 2 x 3 6

6/7/14/15 W23BL HKB B/C/E • Gemäss SLP TdA/W 4 x 3 12

16/19 W23BL HKB A • Gemäss SLP
KLP/W
(D/E/KLP/TdA/W) 2 x 3 6

20/21 W23BL Wahl HKB
• Gemäss SLP
• IT-Installation
• Digitale Prüfungsumgebung

D/E/KLP/TdA/W 2 x 3 6

Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufslehre
Interdisziplinäre Ateliers
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KW Klassen Themen Inhalte Fachlehrpersonen Lektionen Total

40 
MI Vormittag

W23BM Einstiegsmodul

• Prüfungsaufbau
• Prüfungsorganisation
• Prüfungs-Settings (Rollenspiel, CI, geleitete 

Fallarbeit usw.) 
• Ablauf mdl. Prüfungen
• Hilfsmittel 
• Individuelle Prüfungsplanung 
• Vorbereitungsaufträge

SL/D/E/KLP/TdA/W 1 x 3 3

51
MI Nachmittag W23BM HKB D • Gemäss SLP BL D/E 1 x 3 3

7
Do Vormittag
16
Do Nachmittag

W23BM HKB B/C/E
• Gemäss SLP BL
• IT-Installation
• Digitale Prüfungsumgebung

TdA/W/E 1 x 3 3

Unterrichtsorganisation 3. Lehrjahr Berufsmaturität
Interdisziplinäre Ateliers



 Konzept Vorbereitung Anschluss BM 2
 Das BM-2-Angebot der BFSU
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Konzept Vorbereitung Anschluss BM 2 Berufslehre
 Zielgruppe

 BFSU-Lernende im 3. Lehrjahr (W23BL-Klassen), die beabsichtigen, im Anschluss an die Lehre in die BM 2 
Typ Wirtschaft oder Dienstleistungen überzutreten. 

 Ziele
 Erleichterter Start in der BM 2 Typ Wirtschaft oder Dienstleistungen (Keine Vorbereitung auf die 

Aufnahmeprüfung)

Angebot als Freifachkurs am Donnerstagnachmittag

Kostenfreies Angebot

Fach Zeit KW 2025/26 Anzahl Lektionen
Deutsch (D) 13.10 – 14.50 34 – 46 ohne Herbstferien 11 x 2 Lektionen
Mathematik (M) 15.00 – 16.35 34 – 46 ohne Herbstferien 11 x 2 Lektionen
Coaching (D/M) 16.40 – 17.25 34 – 46 ohne Herbstferien 11 x 1 Lektion

Französisch (F) 13.10 – 14.50 47 – 7 ohne Weihnachtsferien 11 x 2 Lektionen
Rechnungswesen (FRW) 15.00 – 16.35 47 – 7 ohne Weihnachtsferien 11 x 2 Lektionen
Coaching (F/FRW) 16.40 – 17.25 47 – 7 ohne Weihnachtsferien 11 x 1 Lektion
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Das BM-2-Angebot der BFSU Berufslehre
Wirtschaft und Dienstleistungen Typ Wirtschaft (WDW)

 Vollzeit (Montag bis Donnerstag)
 BM2Go – Blended Learning (Montag bis Mittwoch)
 Teilzeit (Montag – Dienstag)

Wirtschaft und Dienstleistungen Typ Dienstleistungen (WDD)

 Vollzeit (Montag bis Donnerstag)
 Teilzeit (Montag – Dienstag)

 Technik, Architektur und Life Sciences (TALS)

 Vollzeit (Montag bis Freitag)
 BM2Go – Blended Learning (Montag bis Mittwoch)
 Teilzeit (Montag – Dienstag oder Donnerstag – Freitag)
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Semesterzeugnis Berufslehre

www.bfsu.ch/zeugnis

Grundsätze
 Eine Zeugnisnote besteht aus 2 Teilnoten
 Die Punkte von Leistungsnachweisen können addiert werden, um eine Teilnote zu berechnen.
 Teilnoten werden als Viertelnoten ausgewiesen, Zeugnisnoten als halbe Noten.



Online-Infoabend BM 2 für Lernende Profile B und E im 3. Lehrjahr 

Montag, 27. Januar 2025, 18.00 – 19.30 Uhr auf Zoom

https://www.bfsu.ch/grundbildung/bms/online-infoabend-bm-2/
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Fragen
Präsentationsunterlagen:

ab Mittwoch, 15. Januar 2025, 10.00 Uhr unter

www.bfsu.ch/lernortkooperation

Kontakt: 

Valentin Böhm, Abteilungsleiter valentin.boehm@bzu.ch

Cornelia Thaler, Abteilungsleiterin cornelia.thaler@bzu.ch

http://www.bfsu.ch/lernortkooperation
mailto:valentin.boehm@bzu.ch
mailto:cornelia.thaler@bzu.ch
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